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Präsentationen

Die Vorbereitungsphase

Problem/Thema erfassen

Recherchieren/Informationen
sammeln (Quellen notieren)

Ziele festlegen (Inhalt, Ziel-
gruppe, Präsentationsanlass)

Material auswerten und
ordnen

Reihenfolge festlegen

Vortrag ausarbeiten: Metho-
den der Visualisierung und pas-
sende Medien aussuchen

Stichwortzettel erstellen/Vortrag
üben/Zielgerichtetheit überprü-
fen

Unwichtiges
aussortieren

wichtige Informatio-
nen herausarbeiten

vorgegebene
Rahmenbedingungen
beachten

Gestaltung dem The-
ma anpassen

Libre Office Impress – Kurzeinführung

Impress ist im Grunde wie ein Vektorgrafikprogramm. Man kann auf den Folien Objekte einfügen und
deren Eigenschaften bearbeiten. Über die Seitenleiste können viele Dinge direkt eingestellt werden:

• Eigenschaften: hier kann man die Eigenschaften
des angeklickten/markierten Objekts bearbeiten

• Folienübergang: alles rund um den Übergang von
einer zu nächsten Folie

• Animation: markierte Objekte können mit Effekten
versehen werden (z. B. Einfliegen, Verschwinden)

• Folienmaster: Auswahlmöglichkeit des grundle-
genden Erscheinungsbildes der Folien

Eigenschaften

Folienübergang

Animation
Masterfolien

Der Folienmaster ist ein heikles Thema: prinzipiell kann er genutzt werden, um grundsätzliche Ei-
genschaften der Präsentationen festzulegen. Er ist mit der Formatvorlage in der Textverarbeitung ver-
gleichbar. Der Master ist nicht direkt als Folie verwendbar, man stellt dort lediglich ein, wie Folien, die
auf diesen beruhen, aussehen.
Wer einen eigenen Folienmaster bauen möchte, schaue sich dazu bitte die Anleitung zu Impress ge-
nauer an. Der große Vorteil eines Folienmasters liegt darin, dass man dann nicht für jede neue Folie
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gewisse Dinge wieder neu einstellen muss (z. B. Hintergrund, Fußzeilen, ...). Allerdings würde hier
auch die Möglichkeit bestehen, statt des Einfügens einer neuen Folie, die letzte einfach zu kopieren. Es
liegt ganz in eurem Ermessen, was ihr als praktikabler erachtet.
Den Folienmaster könnt ihr aktivieren und damit dort Einstellungen tätigen, wenn ihr in der Symbol-

leiste auf klickt. Befindet ihr euch im Master, dann müsst ihr klicken, um die einzelnen Folien
wieder bearbeiten zu können.

Prinzipiell funktioniert Impress wie Writer, nur dass man nicht einfach so Text auf die Folie bringen
kann. Man benötigt dazu immer ein Textfeld. Je nach ausgewählter Vorlage bietet das Programm
schon einen Grundaufbau der Folie mit verschiedenen Textfeldern.

Klicken wir in diese, können wir los schreiben. Man kann diese auch verschieben, die Größe ändern
oder gar löschen. Außerdem bietet uns Impress mit dem Symbol in der Mitte gleich die Möglichkeit,
verschiedene weitere Objekte einzufügen (Tabellen, Diagramme, Bilder, Videos oder Audios). Diese
können aber auch die Symbolleiste oder das Menü Einfügen integriert werden. Dort findet man auch
die Möglichkeit weitere Textfelder einzubinden. Letztendlich hilft nur eins: Ausprobieren und ein
wenig Herumspielen!

Anforderungen an eure Präsentationen

• eine Titelfolie mit Titel und dem Namen des Vortragenden, eine Abschlussfolie mit allen inhaltli-
chen Quellen; Bildquellen können direkt an den Bildern erfolgen oder auf der Quellenfolie

• Seitenzahl auf jeder Folie bis auf die Titelfolie

• insgesamt genau elf Folien

• jede Folie, bis auf die Quellenfolie, wird genau 30 Sekunden lang angezeigt (einzustellen über
Folienübergang → Folienwechsel → Automatisch nach 30 sec)

• Audios, Videos und Links sind in der Präsentation nicht zugelassen

• Handout für eure Mitschüler (kann in er Schule gedruckt werden)

Und haltet euch an die Regeln aus dem youtube-Video!


